
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Coburg
Gemeinde Lautertal

Baudenkmäler

D-4-73-141-11 Am Gerichtsplatz. Kreuzstein, Sandstein, Kreuz über Halbkreis, von zwei Kreuzen
flankiert, wohl hochmittelalterlich; am Gerichtsplatz.
nachqualifiziert

D-4-73-141-1 Am Herrenhof 5. Ehem. Edelsitz, zweigeschossiges Satteldachhaus, gehohrte
Fensterrahmungen, Ecklisenen, im Kern Bau des 16. und 18. Jh., Wappenstein bez.
1570.
nachqualifiziert

D-4-73-141-16 Beuerfelder Straße 1. Ehem. Backhaus oder Bräuhaus, eingeschossiges Kleinhaus aus
Sandstein mit Satteldach und Fachwerkgiebel, Türsturz bez. 1848.
nachqualifiziert

D-4-73-141-37 Burgstraße 6. Kath. Filialkirche St. Bonifatius, von Parabelformen bestimmter
Dorfkirchenbau, 1957 von Joseph Rauschen, mit Glasmalereien der Coburger
Kunstglasmalerei Bringmann und Schmidt.
nachqualifiziert

D-4-73-141-2 Coburger Straße 42. Stattliche zweigeschossige Fachwerkscheune mit Satteldach,
18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-73-141-3 Coburger Straße 72. Neues Schloss, villenartiger zweigeschossiger Bau in schlichter
Neurenaissance, um 1880.
nachqualifiziert

D-4-73-141-13 Eisfelder Straße 4. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Fachwerk verputzt,
bez. 1870.
nachqualifiziert

D-4-73-141-14 Eisfelder Straße 9. Zweigeschossiges verschiefertes Walmdachhaus, Fachwerk, 1. Hälfte
19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-73-141-17 Frankenstraße 24. Gasthof zur grünen Linde, eingeschossiger verputzter Fachwerkbau
mit Satteldach und Zwerchgiebel, Giebel verschiefert in deutscher Schablone, 1. Hälfte
19. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-73-141-18 Frankenstraße 29. Bauernhaus, eingeschossiges verputztes Fachwerkhaus mit
Satteldach, Verschieferung in deutscher Schablone mit Bemalung, Laube, 1. Hälfte 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-4-73-141-19 Frankenstraße 36. Ehem. Schule, ehem. Rathaus, zweigeschossiger Fachwerkbau mit
Schopfwalmdach und Dachreiter, Schieferdekor, Freitreppe, um 1890.
nachqualifiziert

D-4-73-141-20 Frankenstraße 47. Ehem. Gasthaus Sensenhammer, stattlicher zweigeschossiger Bau
mit Mansarddach, im Kern 17. Jh., Erdgeschoss verändert.
nachqualifiziert

D-4-73-141-21 Frankenstraße 54. Ehem. Sensenmühle, zweigeschossiges Walmdachhaus,
Obergeschoss verschiefert, wohl Anfang 19. Jh. (Kern älter ?), Dekor bez. 1917.
nachqualifiziert

D-4-73-141-4 Kirchgasse 7. Evang.-Luth. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau von 1775.
nachqualifiziert

D-4-73-141-5 Kirchgasse 8. Alte Schule, zweigeschossiger Satteldachbau, Obergeschoss verschiefert,
1861.
nachqualifiziert

D-4-73-141-6 Kirchgasse 9; Kirchgasse 8. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Trinitatis, Saalbau mit Ostturm,
1740-44 von Hofmaurermeister Johann Georg Brückner; mit Ausstattung;
Kirchhofmauer mit zwei Toren des 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-73-141-15 Kirchweg 1. Evang.-Luth. Filialkirche St. Johannis, ehem. Burgkapelle, Saalkirche mit
eingezogenem Chor, Schieferdachreiter als Glockenturm, im Kern wohl 13. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-73-141-28 Kr CO 27. Hoheitssäule, gemauerte rechteckige Säule mit Satteldach, bez. 1914/16; an
der B 4, an der Grenze nach Thüringen.
nachqualifiziert

D-4-73-141-34 Lindenweg 1. Bauernhaus, eingeschossiges Satteldachhaus, verschiefert, bez. 1809.
nachqualifiziert

D-4-73-141-7 Meederer Straße 4. Vogelsmühle, zweigeschossiger Walmdachhaus, verschiefertes
Fachwerkwerkobergeschoss, Kern 17./18. Jh., An- und Umbauten 19.-20. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-73-141-8 Meederer Straße 14. Bauernhaus, Schopfwalm, massives Erdgeschoss, verschiefertes
Obergeschoss, wohl 1. Hälfte 19. Jh.
nicht nachqualifiziert

D-4-73-141-23 Moggenbrunner Straße 1. Kellerhaus, bez. 1811, mit Kleinhausüberbau mit Walm- und
Satteldach, Fachwerk.
nachqualifiziert

D-4-73-141-22 Nähe Frankenstraße. Kellerhaus mit Satteldach, bez. 1809.
nachqualifiziert

D-4-73-141-9 Nähe Rödentaler Straße. Feuerwehrgerätehaus, kleiner Fachwerkbau mit Walmdach
von 1772; nördlich Kirchgasse 1.
nachqualifiziert

D-4-73-141-24 Pfarrgarten 4. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Chorturm im Kern spätmittelalterlich, Langhaus
1785-87; mit Ausstattung; kreisrunde Kirchhofummauerung, 16. Jh.
nachqualifiziert

D-4-73-141-25 Pfarrgarten 12. Ehem. Evang.-Luth. Pfarrhaus, verschieferter zweigeschossiger
Satteldachbau, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-73-141-27 Rottenbacher Straße 8. Gaststätte "Zum Auerhahn", zweigeschossiges Fachwerkhaus
mit Satteldach, Giebel verschiefert, 1884.
nachqualifiziert

D-4-73-141-26 Rottenbacher Straße 10. Bauernhaus, zweigeschossiges Fachwerkhaus mit
Halbwalmdach, Fachwerk verkleidet, Verschieferung, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-73-141-29 Schleussenseelein. Kreuzstein, Sandstein, bez. 1620; an der B 4 am Rande des
Rottenbacher Gemeindeforstes ca. 1100 m nordwestlich Ortsmitte Tremersdorf.
nachqualifiziert

D-4-73-141-30 Schleussenseelein. Kreuzstein, Sandstein, bez. 1622; an der B 4 am Rande des
Rottenbacher Gemeindeforstes ca. 950 m nordwestlich Ortsmitte Tremersdorf.
nachqualifiziert

D-4-73-141-10 Stetsambach. Löffelbrunnen, versenkte Brunnenstube, überdacht, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-73-141-31 Thüringer Straße 6. Verschiefertes zweigeschossiges Bauernhaus mit Schopfwalmdach
und Laube, 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-73-141-35 Tremersdorfer Straße 2. Bauernhaus, eingeschossiges Satteldachhaus, Fachwerk und
Laube, bez. 1806.
nachqualifiziert

D-4-73-141-36

 Anzahl Baudenkmäler: 34

Tremersdorfer Straße 7. Gastwirtschaft zum Eisenhammer, stattliches
zweigeschossiges Schopfwalmdachhaus, massives Erdgeschoss mit Eckpilastern,
Fachwerkobergeschoss, Windfang, Heimatstil, bez. 1914; zweigeschossiger Stall mit
Schopfwalmdach; zweigeschossige Fachwerkscheune mit Satteldach, bez. 1914.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Coburg
Gemeinde Lautertal

Bodendenkmäler

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-5631-0014

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5631-0022

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5631-0023

Freilandstation des Mesolithikums und vorgeschichtliche Siedlung.
nachqualifiziert

D-4-5631-0034

Vorgeschichtliche Abschnittsbefestigung.
nachqualifiziert

D-4-5631-0035

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-4-5631-0036

Siedlung der Linearbandkeramik sowie der Hallstatt- und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-4-5631-0037

Mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-4-5631-0052

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-5631-0053

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5631-0056

Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-Luth.
Pfarrkirche St. Matthäus von Rottenbach mit ummauertem Kirchhof.
nachqualifiziert

D-4-5631-0086

Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der evang.-luth-Filialkirche
von Neukirchen.
nachqualifiziert

D-4-5631-0090

Siedlung der Hallstattzeit sowie des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-4-5631-0098
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Vorgängerbau sowie Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der
Evang.-Luth. Pfarrkirche von Unterlauter.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 14

D-4-5731-1069
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